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Traktandum Nr. 8 

Gremium Datum  
Regionalversammlung (RV) 11. September 2025 
 
Titel Art des Geschäfts 
Regionaler Richtplan Abbau, Deponie, Transporte 
(ADT), Anpassung, Schwefelberg-Pochten  
 

Beschluss 

Beilage 

► Genehmigungsdossier 
 
Sachverhalt 

Die Gemeinde Rüschegg beantragt stellvertretend für das Unternehmen Kieswerk-Schwefelberg AG die Än-
derung und Ergänzung des Koordinationsblatts 004 des Regionalen Richtplans ADT. 
 
Die Kieswerk-Schwefelberg AG betreibt im Raum Schwefelberg-Pochten einen Abbau- und Auffüllstandort 
und beliefert die Region mit Kies und Schotter. Das Gebiet ist ein ehemaliger Zielhang der Schweizer Armee 
und bedingt neben dem Abbau das Abtragen von Munitionsresten. 
 
Diese laufende Sanierung soll nun ausgeweitet werden, was eine Vergrösserung des Perimeters zur Folge 
hat. Gleichzeitig wird das abbaubare respektive auffüllbare Volumen an die vorhandene Topografie ange-
passt. Die jährlich abgebauten und aufgefüllten Mengen bleiben unverändert. Das Sanierungsprojekt steht im 
Einklang mit den Zielen und Grundsätzen des Regionalen Richtplans ADT. 
 
Für die Durchführung der Sanierung und damit den Erhalt des Betriebs ist eine Anpassung des Richtplans 
notwendig. Da der Standort eine wichtige Rolle in der Ver- und Entsorgung der Region spielt, unterstützt die 
Kommission Raumplanung der RKBM das Vorhaben. 
 
Die öffentliche Mitwirkung zur Richtplananpassung fand vom 8. Januar bis 7. Februar 2025 statt. Der Kanton 
hat im Vorprüfungsbericht vom 4. Juni 2025 eine Genehmigung in Aussicht gestellt – vorbehältlich einiger 
Anpassungen. Die im Juni 2025 erfolgte Bereinigung hat alle Genehmigungsvorbehalte ausgeräumt und Hin-
weise aus dem Bericht im Richtplan berücksichtigt. Die Richtplananpassung ist somit genehmigungsfähig. 
 
Antrag 

Die Kommission Raumplanung beantragt der Regionalversammlung vom 11. September 2025 den Erlass 
der Anpassung des Koordinationsblatts Nr. 004 des Regionalen Richtplans ADT. 
 
Die Geschäftsleitung unterstützt den Antrag der Kommission Raumplanung. 
 


